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Anfahrt

U-Bahnlinie 1, 2, 3, 7, 8, 9 ab Hannover-Hbf bis Kröpcke 
U-Bahnlinie 11 ab Kröpcke bis HCC
Buslinie 128 und 134 ab Hannover-Hbf bis HCC
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Investitions- und Förderbank 
Niedersachsen  – NBank
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D-30177 Hannover

www.nbank.de
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Niedersächsisches Ministerium 
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D-30159 Hannover

www.eu-foerdert.niedersachsen.de

Niedersächsisches Ministerium für
Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
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Gestern – Heute – Morgen –
Zwei Jahrzehnte 
ESF- und EFRE-Programme 
in Niedersachsen
12.11.2009 · Hannover Congress Centrum

ESFEFRE

EUROPÄISCHE UNION
Europäischer Fonds für
regionale Entwicklung
Europäischer Sozialfonds

Mehr zu unseren Innovationen:
www.innovatives.niedersachsen.de

Auto
Tanker, Großhirn.

Wir setzen alles in Bewegung.
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ESF · EFRE
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ESF · EFRE
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Programm

Anmeldung und Begrüßungskaffee

Begrüßung und Musikalischer Auftakt 

Als Tagesmoderatorin begrüßt Ita Niehaus die 
Messeteilnehmerinnen und -teilnehmer

Musikalische Begleitung „All Round Jazz”

Eröffnungsrede

Dr. Philipp Rösler MdL
Niedersächsischer Minister für Wirtschaft,
Arbeit und Verkehr

Erfahrungsaustausch

Die Ziele der Europäischen
Wirtschaftsförderung - Gestern und Heute
Projektträger aus den Bereichen Tourismus,
Infrastuktur und Innovation schildern ihre
Erfahrungen

Pause

Erfahrungsaustausch

Die großen Themen der Europäischen
Arbeitsmarkt- und Wirtschaftsförderung 
Projektträger aus den Bereichen Jugend- 
und Frauenförderung, Städtebau und Häfen
berichten über die großen und kleinen Ziele
der ESF- und EFRE-Programme der letzten
zwei Jahrzehnte.

EU-Förderung nach 2013

Dr. Dirk Ahner (angefragt)
Generaldirektor der Generaldirektion Regiona l -
politik Europäisische Kommission, Brüssel

Zusammenfassung und Ausblick

Eberhard Franz
Fondsverwalter ESF und EFRE, Niedersächsisches
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr

Imbiss auf dem Markt der Möglichkeiten

Ende der Veranstaltung

Begleitprogramm

„Markt der Möglichkeiten“ 
Ausstellung von ca. 40 Projekten aus zwei
Jahrzehnten ESF- und EFRE-Förderung

Fotoausstellung „Blitzlichter“ 
Gute Projektbeispiele aus zwei Jahrzehnten
ESF- und EFRE-Förderung in Niedersachsen

Was ist der EFRE? 

Der Europäische Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) ist 

einer der Strukturfonds der Europäischen Union. Die besondere

Aufgabe des EFRE ist die Schaffung von Arbeitsplätzen und 

die Steigerung des Wirtschafts wachs tums in Niedersachsen. 

In der Förderperiode 2007 – 2013 ist die Region Lüne burg (ehe-

maliger Regierungsbezirk), bestehend aus elf Landkreisen, als

Zielgebiet „Konvergenz” ausgewiesen. Das übrige Landesgebiet,

also die Regionen Braun schweig, Hannover und Weser-Ems, werden

als Zielgebiet „Regio nale Wettbewerbsfähigkeit und Beschäftigung”

(RWB) bezeichnet. 

Was ist der ESF?

Der Europäische Sozialfonds (ESF) ist einer der Struktur fonds

der Europäischen Union. Die besondere Aufgabe des ESF ist

die Arbeits förderung, d. h. die Verhinderung und Bekämpfung

der Arbeitslosigkeit. Eine Querschnitts aufgabe ist die För de-

 r ung der Chancengleichheit von Frauen und Männern auf 

dem Arbeits markt, die durch spezifische Förderprogramme 

für Frauen ergänzt wird. 

In Niedersachsen kann flächendeckend gefördert werden. 

In der Förderperiode 2007 – 2013 wird zwischen dem

Konvergenzgebiet und dem Gebiet „Regionale Wett be -

werbsfähigkeit und Beschäf tigung – RWB“ unterschieden.
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